
   Stand Oktober 2025 

Gültig ab Jahrgang 2026/2027 

 

Jugendfreiwilligendienst in der Kultur   

Im Jugendfreiwilligendienst Kultur (FSJ und BFD Kultur) engagieren sich motivierte Jugendliche und junge Erwachsene für 12 

Monate (jeweils von September bis August eines Jahres) in verschiedenen kulturellen Einrichtungen. Die Freiwilligen sind 

zwischen 16 und 23 Jahren alt. Sie unterstützen das Team in den täglichen Aufgaben, bringen neue Ideen ein, erarbeiten 

eigenständig ein Projekt und stellen einen guten Kontakt zur (jungen) Zielgruppe her. Durch ihr Engagement unterstützen sie 

nachhaltig die Arbeit der Einrichtungen. In den begleitenden Seminaren bilden sie sich weiter und tauschen sich mit anderen 

Freiwilligen aus. 

Jugendfreiwilligendienst Kultur in Hamburg  
Die Landesarbeitsgemeinschaft Kinder- und Jugendkultur e.V. (LAG) ist Träger des Jugendfreiwilligendienstes Kultur in Hamburg. 

Wir sind Ansprechpersonen in allen Fragen rund um den Jugendfreiwilligendienst: Bei der Organisation, der Betreuung und 

Begleitung der Freiwilligen und Einsatzstellen, beim Auswahlverfahren sowie bei der Durchführung der begleitenden Seminare. 

 

Die Einsatzstellen 

• Der Jugendfreiwilligendienst Kultur ist eine Bereicherung für die Einsatzstellen 

o neue Blickwinkel und jugendliche Impulse  

o engagierte und tatkräftige Unterstützung  

o direkter Kontakt zur jungen Zielgruppe 

o Vernetzung mit anderen Einrichtungen durch Freiwillige und Einsatzstellentreffen 

 

• Voraussetzungen 

o Gewährleistung einer kontinuierlichen Begleitung und Ansprechbarkeit  

o Freiwillige nicht zu über- aber auch nicht zu unterfordern 

o Arbeitsmarktneutralität zu gewährleisten 

o 35-Stunden-Woche  

o Freistellung der Freiwilligen für 26 Bildungstage in den 12 Monaten 

o Freistellung für 30 Urlaubstage in den 12 Monaten 

 

• monatliche Kosten für die Einsatzstellen (ca. 645-795 €) 

o monatliches Taschengeld im Jahrgang 2026/2027 (450 €) 

o Sozialversicherungsbeiträge (entsprechend ca.195 €)  

o Bildungsbeitrag für die pädagogische Begleitung (150 €1) 

o Übernahme der Fahrtkosten zu den Seminaren (hamburgnah) 

 

Wer kann Einsatzstelle werden?  

Freie gemeinwohlorientierte Träger oder öffentliche Einrichtungen in allen künstlerischen Sparten und Organisationsbereichen von 

Kultur- und Bildungsarbeit. Tätigkeiten liegen bei allem, was im Kulturbetrieb anfällt: kultur- und spielpädagogische Angebote, 

Bildung und Vermittlung, Presse- und Öffentlichkeitsarbeit, Bühnen- und Veranstaltungstechnik, Werkstattarbeit u.v.m. 

 

Kontakt 
Sie erreichen das Jugendfreiwilligendienst Kultur Team der LAG Kinder- und Jugendkultur unter  

Tel. 040 – 524 78 97-97 | claussen@kinderundjugendkultur.info | www.fsjk-hamburg.de  

 
1 Einrichtungen mit geringeren finanziellen Mitteln haben die Möglichkeit, einen reduzierten Kostenbeitrag zu beantragen. Diesen Einrichtungen kann der Beitrag zur Bildungsarbeit (monatlich 150 Euro) mit 

Geldern aus einem Fonds der Kulturbehörde ganz oder teilweise erlassen werden. Dazu gibt es folgende Kriterien: Einrichtungen mit einem Jahresbudget von unter 1 Mio. Euro können den reduzierten Beitrag 

beantragen; Einrichtungen mit einem Jahresbudget von über 1 Mio. Euro und Einrichtungen, die Teil der öffentlichen Verwaltung sind, zahlen in der Regel den vollen Beitrag. 
 

Die Jugendfreiwilligendienste Kultur sind Programme der Bundesvereinigung Kulturelle Kinder- und Jugendbildung e.V., gefördert durch das Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend und 

der Behörde für Kultur und Medien Hamburg. 
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